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Panorama Vom Sinai ..., Katharinenkloster Am Sinai, Thal Erbain,
Bostanthal, Petra, Berg Hor, Moschee Über Der Zwiefachen Höhle Bei

Hebron, Morijah Oder Jerusalem Von Ost, Grundriss Der Heiligen
Grabeskirche ...

Bernatz, Johann Martin
Schubert, Gotthilf Heinrich

Stuttgart, 1839
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GRUNDRISS DER KIRCIHE DES HEILIGEN GRABES .

——CYfᷓ fffοff ⏑

Das hier vorliegende Bild stellt einen Grundriss der hHeiligen GErabesſtirchèe dar , welcher mit grosser
mathematischer Genauigkeit aufgenommen ist . Der beigefügte Maassstab von 100 Bayerischen Schuhen mag
zuerst einen Begriff von den Dimensionsverhältnissen des Inneren dieser Kirche geben . Dieses Innere umfasst
drei Haupttheile : 1) die Kapelle mit dem heiligen Grabe , welche an ihren beiden Seiten mit A bezeichnet
ist , und über denen sich die Hauptkuppel des Tempelgebäudes emporwölbt ; 2) die Kirche der Griechen ,
über welcher da , Wo hei 5 der Mittelpunkt des Gesammtbaues Erdkreises ) angedeutet ist , die zweite Kuppel
sich wölbt ; 3) die Stätte der Kreuzigung oder Golgatla , au welcher man südwärts von B, links neben mn durch
die Treppe bei & auf 18 Stufen hinansteigt , und in welcher bei der Punkt der Aufstellung des heil . Kreuzes

angedeutet wird . Neben Golgatha beingtt , gerade in Süden von m , sind die äusseren Eingänge ( Thüren ) zur

Kirche . Wir beschreiben jetzt die einzelnen Theile in jener Ordnung , in welcher sie bei den täglichen
Prozessionen der Franziskaner besucht oder von diesen den Fremden gezeigt werden .

4 das Chor der Franziskaner ; Y die aus dem Richthaus hicher gebrachte Säule , an welcher CinISrus

gegeisselt wurde ; die Stätte , Wo Chnisrus nach seiner Auferstehung der MARA MAGDALENA erschien ; d das

Gefängniss CunisrI ; e die Stätte von des LoxvoifxNuSs Bekehrung ; / der Ort , da die Kriegsknechte das Loos
über das Gewand des HEhRN warfen ; g der Eingang zu der Kapelle der Kreuzesfindung , zu der man auf
28 Stufen hinab zur Kapelle der heil . HRTENX ( ½) und von da noch auf 13 Stufen zu dem Ort bei steigt ,
der als jener der Kreuzesfindung bezeichnet ist . Wir gehen nun weiter zu Golgatlia , von welchem unser

Bild nur die obere Etage , nicht die unterirdischen , in den Fels gehauenen oder die unten angränzenden
Parthieen ( Abaus Grab , die Stätte von IsSs Opferung und des MrLCHISEDEK) darstellt . Wie schon erwähnt ,
ist hier bei & die Treppe , Idie Stätte da CHRISTI Kreuz stund . Bei mn wird der Stein gezeigt , auf dem CHnISII
Leichnam gesalbt ward . Am heiligen Grabe ( AJ) bezeichnet u den innern Raum , da die Pilgrime an der Stätte
anbeten , wo der Hränx begraben lag ; o die Stelle , wo der Engel stund , der die Auferstehung verkündete ;
5 die dicken , aussen und innen mit Marmor überkleideten , alten Mauern des Grabes ; das Grab des
Joszrh von Arimathia und bei 7 der Altar der Kopten ; „ üeine der zwölf Kammern der Pilgrime , die am

Umfang der heil . Grabeskirche liegen ; s die Stiege zu dem Raume der Kopten ; (tt die Kirchenthürenz ) u ein
Hofraum , der nach aussen , nach der Stadt zu , keinen Ausgang hat ; wWw das Refektorium der in der heil .
Grabeskirche dienenden Franziskaner ; v der Gang , der zur Treppe führt , die nach den Zellen dieser Mönche

gellt . Die Orgel ist c gegenüber ; aussen vor b ist eine kleine Sakristei .
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